
Liebe Mitglieder und Freunde  
des Musikvereins Sinzheim!
Als weiteres Vorstandsmitglied darf ich Sie 
herzlich einladen, dem neuen MVS-Boten 
Ihre Aufmerksamkeit zu schenken.
Wie Sie auf dem Foto sehen, spiele ich 
Querflöte. Das Blasmusikspielen liegt un-
serer Familie im Blut. Mein Opa Valentin 
Zoller war Gründungsmitglied des Musik-
vereins Sinzheim und spielte Trompete. 
Mein Vater Klaus Zoller war von 1957 bis 
1983 aktiver Klarinettist und ist seit 2013 
wieder dabei. Meine beiden Kinder spielen 
im Musikverein Trachtenkapelle Lichtenau 
ein Instrument.
Seit 31 Jahren bin ich aktive Musikerin im 
MV Sinzheim. Damals war Herbert Beyer 
unser Dirigent und Willi Kopf der Vorsitzen-
de des Vereins. Gerne erinnere ich mich 
an die großartigen Feierlichkeiten zum 
75-jährigen Jubiläum 1998. Hans Walter 
war damals Vorsitzender, 2002 wurde Uwe 
Schnurr sein Nachfolger. Nach dem Tod 
von Herbert Beyer leitete ab 2004 bis 2014 
Stefan Grefig die Kapelle. Inzwischen musi-
ziere ich beim dritten Dirigenten und genie-
ße den sechsten Vorsitzenden des Vereins.
Schon bald nach meinem Eintritt im Jahr 
1987 war ich einige Jahre lang einer der 
Vereinsboten. Seit 2000 bin ich Mitglied 
der Vorstandschaft. Die ersten acht Jahre 
war ich stellvertretende Schriftführerin, an-
schließend zwei Jahre Schriftführerin. 
Im März 2010 übernahm ich die arbeitsin-
tensive Aufgabe als Kassiererin. Trotz 
EDV-Unterstützung ist die finanzielle Ab-
rechnung der umfangreichen Jugendarbeit, 
der Veranstaltungen und Konzerte eine auf-
wendige Arbeit, die zum Ehrenamt gehört. 
Aber nun wünsche ich Ihnen gute Unterhal-
tung mit unserem neuen MVS- Boten.
 

 Ihre  Annette Frass
 Kassiererin
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 Gemeinschaftskonzert am Samstag, 6. Oktober 2018

DAS Mega-Konzert des Jahres sollten Sie sich 
nicht entgehen lassen!  Musik und Gesang in perfekter 
Koexistenz in der bestuhlten Fremersberg-Sporthalle. 
Vorverkauf: •  Schreibwaren-Walter, Dr.-J.Fischer-Str.  •  Volksbank, Hauptstr.
• tickes@mgv-kartung.de  •  Musiker des MVS und Sänger des MGV Kartung



Zusammen ein besonderes Konzert zu bieten und dabei  die 
zwei größten, kulturellen Sinzheimer Vereine auf der Bühne 
zu vereinen, das war die Idee zum Gemeinschaftskonzert mit 
dem Musikverein Sinzheim und dem MGV „Sängerlust“ Kar-
tung.  Am Samstag, den 6. Oktober 2018 wird dies erstmals 
stattfinden. Sowohl der MGV „Sängerlust“ Kartung als auch 
der MV Sinzheim können sich seit Jahren bei ihren Konzerten 
über ein „volles Haus“ in der Fremersberg-Festhalle freuen. 
Deshalb wird das Gemeinschaftskonzert in der bestuhlten 
Sporthalle  gegeben, die bis zu 1.000 Plätze bietet. Die Ver-
anstaltung wird das kulturelle Highlight des Jahres sein, da-
von sind beide Vereine überzeugt.
Neben dem Leitgedanken, den Besuchern ein anspruchs-
volles Konzert zu bieten, das vielseitige Facetten des Chor-
gesangs und der Blasmusik aufzeigt, soll vor allem auch den 
Jungsängern und den Jungmusikern eine Plattform geboten 
werden.
So werden die Jugendkapelle und das sinfonische Orchester 
des MV Sinzheim sowie der Eventchor (Chor and more und 
Freunde),  der Jugendchor und der Männerchor des MGV 
Kartung mitwirken. Gemeinsam werden „We will rock you“(-
Queen) und „Music“ (John Miles) präsentiert. Jeder Chor und 
jedes Orchester wird einzeln, wechselseitig, gemeinsam oder 
in wechselnden Besetzungen weitere Lieder und Musikstü-
cke darbieten, die einen interessanten Spannungsbogen 
über zeitliche und kompositorische Epochen bieten.
Dabei wird das Programm sicherlich die musikalischen Er-
wartungen der Konzertbesucher treffen. Freuen Sie sich auf 
einen außergewöhnlichen Konzertabend in ungewohntem 
Ambiente! Sie sind herzlich willkommen!
 

 Ralf Schmidt, Vorstand      Simon Huck, Dirigent

Auch nach 13 Jahren ist die Beliebtheit und die Popularität der Eger-
meister-Musikanten des Musikvereins ungebrochen. So ist die auf 
inzwischen 17 begeisterte Musikerinnen und Musiker angewach-
sene „Marsch-Polka-und-Spaß-Formation“ mit ihrem „Frontmann“ 
Siegfried Schmich auch in diesem Spätjahr wieder bei etlichen Ok-
toberfesten zu erleben. Unter anderem wie seit Jahren in Oberhau-
sen (bei Rust), in Baden-Oos, in Vimbuch, in Grünwettersbach und 
in Weitenung. Der erstmalige Auftritt beim Bühler Zwetschgenfest 
im Festzelt von Wirt Jürgen Kohler war das Highlight des Jahres.

Seit rund einem Jahr bietet der Musikverein Sinzheim auch 
Gruppenunterricht für das Blockflötenspielen an. Von der 
Erzieherin Miriam Lusch, einer erfahrenen Blasmusikerin, 
konnten sechs Kinder erste Erfahrungen mit einem Blasins-
rument sammeln. Sowohl beim Muttertagskonzert im Mai als 
auch im Sommer bei den „Heckefeschde“ zeigten sie, was sie 
gelernt hatten.  Ab September/Oktober 2018 wollen wir mit 
einer weiteren Blockflötengruppe beginnen. Für eine Gebür 
von 18,- Euro pro Monat können Kinder  am neuen Blockflö-
tenkurs teilnehmen. Der Kurs wird voraussichtlich dienstags 
stattfinden. Wir freuen uns, wenn auch das neue Angebot auf 
fruchtbaren Boden fällt.
Kontakt und weitere Infos bei Nathalie Theiss,
Mobil: 0157 88728479  E-Mail: ntheiss@online.de

Großes Gemeinschaftskonzert am 6.10.

 Egermeister-Musikanten

 Jugendkapelle ist Zukunft des Vereins

Flötengruppe: Neues Kursangebot

Eine gute Jugendarbeit ist der beste Garant für die Zu-
kunft eines jeden Vereins. In dieser Hinsicht kann der 
Musikverein Sinzheim sorglos nach vorne schauen. 
Einer der Gründe ist die „Verstärkung“ durch die erste 
Bläserklasse, die mit elf Kindern im Sommer 2017 in die 
Jugendkapelle integriert wurde. Keine leichte Aufgabe 
für Jugenddirigent Patrick Pirih, der schlagartig das ge-
samte Repertoire der neuen Situation anpassen musste. 
Dass ihm dies bestens gelungen ist, zeigten die Auftritte 
der Jugendkapelle beim Muttertagskonzert (Foto),  beim 
Pfarrfest und beim Klosterfest in Bühl. „Hut ab!“ kann 
man dazu nur sagen und ein „Weiter so!“ wünschen. An 
dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön an die 
beiden Jugendleiterinnen Nathalie Theiss und Caroline 
Humbert für ihre verantwortungsvolle Aufgabe.



 Termine / Auftritte 2018/19
E 22.09. Oktoberfest Oberhausen/Rust
M 23.09. Herbstfest Unzhurst
E 29.09. Oktoberfest OCV Baden-Oos
M 30.09. Pfälzer Weinfest Winden
M 06.10. Herbstkonzert mit MGV Kartung
J 06.10. Gemeinschaftskonzert 
E 13.10. Oktoberfest Vimbuch
E 20.10. Oktoberfest Weitenung
V 27.10. Altmetallsammlung
M 18.11. Volkstrauertag 
J 07.12. Weihnachtsmarkt Sinzheim
B 08.12. Weihnachtsmarkt Sinzheim
J 15.12. Triple-Konzert Bad Rotenfels 

2019:
M  02.03. Fastnachtsumzug Weitenung
M 03.03. Fastnachtsumzug Kartung
M 27.04. MV Sinze rockt
M 30.05. Bußackerfest Baden-Baden
E 08.06 Egermeister-Abend
E 26.10. Lauf

• Zeit und Ort siehe MVS-Homepage bei 
  jeweiligem Orchester
• Änderungen vorbehalten

www.mv-sinzheim.de 

Stand:  15.09.2018
M  - Musikkapelle
J  - Jugendkapelle
B  - Bläserklasse
E  - Egermeister-Musikanten
F  - Förderverein
V  - Gesamtverein
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Wir bedanken uns recht herzlich bei 
der Druckerei Naber & Rogge GmbH  
aus Rheinmünster- Stollhofen für die 
freundliche Unterstützung bei der Her-
ausgabe des MVS-Boten. 

Aus Altmetall werden Posaunen, Klarinetten, Trompeten und Saxophone
„Pecunia non olet“. Die Redewendung geht zurück auf den römischen Kaiser Vespasian, 
der eine Art Latrinensteuer eingeführt hatte. Nun, ganz so ist es nicht mit der jährlichen 
Altmetall- und Schrottsammlung des Musikvereins in Verbindung mit dessen Förderverein. 
Fest steht aber, dass die jährlichen Finanzspritzen der seit 2011 durchgeführten Altmetall-
sammlungen die Geldmittel bereitstellten, die zur Gründung der Bläserklassen führten. Spe-
ziell für Kinder ausgelegte Blasmusikinstrumente, von der Tuba bis zur Querflöte, konnten 
für zwei Bläserklassen angeschafft werden. Dies bedeutete eine erhebliche Investition in 
die Zukunft des Vereins, die sich sicher auszahlen wird.
Jede Schrottsammlung setzt eine logistische und organisatorische Arbeit voraus, die von   
einem erfahrenen und tatkräftigen Team zu meistern ist. Neben der frühzeitigen Information 
der Bevölkerung sind Lastwagen und starke Traktoren mit Anhängern zu organisieren, aber 
auch Absetzcontainer und Schuttmulden müssen bestellt werden und nicht zuletzt ist ein 
Helferplan aufzustellen. Auch in diesem Jahr hofft der Verein bei der Sammlung am 27. 
Oktober auf viel Altmetall, das in den Höfen auf Abholung wartet. Selbstverständlich freuen 
wir uns, wenn Sie bei der Altmetallsammlung tatkräftig mithelfen können!
Nähere Informationen erhalten Sie bei Jürgen Deubel unter Mobil: 0151 27561153

Collage: ahu

 Die Bläserklassen: Ein Erfolgsmodell
Die ersten Auftritte 
der im Oktober 2017 
gegründeten 3. Blä-
serklasse sind nun 
Geschichte und einige 
der jungen Musikerin-
nen und Musiker kann 
man nach kurzer Zeit 
schon als wahre Büh-
nenprofis bezeichnen. 
Bereits beim Mutter-
tagskonzert im Mai 
gaben die knapp 20 
Orchestermitglieder ihr musikalisches Debut mit bekannten Volksliedern, was mit viel Applaus 
belohnt wurde. So war es kein Wunder, dass auch die beiden Auftritte bei den „Heckefeschde“  
des Musikvereins ein voller Erfolg waren. Die Jungmusiker hatten sich durch großen Übungs-
fleiß auf die kleinen Konzerte vorbereitet, was besonders von den anwesenden Eltern mit Beifall 
und Lob honoriert wurde. Auch die Leiterin der beiden Bläserklassen, Cindy Huck, zeigte sich 
zufrieden: „Ich bin wirklich stolz auf meine Schützlinge. Das haben sie nach gerade einmal neun 
Monaten Ausbildungszeit mit Bravour gemeistert.“ Nach der Sommerpause werden die Proben 
ab September dann freitags weitergeführt. Sollten sich genug musikinteressierte Kinder melden, 
wird es wieder eine neue Bläserklasse geben. 
Ansprechpartnerin ist Vanessa Boos, E-Mail: vanessa_boos@gmx.de •  Mobil: 0176 70286398



Bei der Jahreshaupt-
versammlung des Mu-
sikvereins Sinzheim 
ehrte Sven Wilhelm, 
Vorstand des Blasmu-
sikbezirks Yburg-Win-
deck, Simon Huck für 
25 Jahre musikalische 
Tätigkeit mit der sil-
bernen Ehrennadel 
des Bundes Deutscher 
Blasmusikverbände. „Trotz seiner jungen Jahre hat sich Simon Huck 
schon vielfältig verdient gemacht“, hob er hervor. Auch im Blasmu-
sikbezirk und beim Verband habe er sich eingebracht. „Fast ein 
Wunderkind“, meinte er schmunzelnd.  Bereits als 8-Jähriger habe 
er sein erstes Geburtstagsständchen gespielt. Im Musikverein Sinz-
heim war Simon Huck unter anderem Ausbilder und Jugendleiter 
und war im Orchester 1. Trompeter. Nach seinem Wehrdienst beim 
Luftwaffenmusikkorps 2 in Karlsruhe legte er 2004 als 21-Jähriger  
die Prüfung zum Dirigenten ab, wurde 2005 Vizedirigent beim MVS 
und war Mitinitiator der „Egermeister-Musikanten“ des Vereins. Er 
leitete über zwölf Jahre die Jugendkapelle Kappelwindeck und von 
2010 bis 2015 das Blasmusikorchester Rheinhausen-Oberhausen, 
bevor er im März 2015 die Aufgabe als Gesamtmusikalischer Leiter 
beim Musikverein Sinzheim übernahm. Mit stehenden Ovationen 
beglückwünschten die Versammlungsteilnehmer ihren Dirigenten 
zu dessen Ehrung

Aus der Vereinschronik: Nachdem Alois 
Huck im Herbst 1958 den Vorstandsposten 
ablehnte, übernahm trotz angeschlagener 
Gesundheit Eugen Seiler nochmals die 
Leitung des Musikvereins bis zu seinem 
Tod im November 1962. Bei der Gene-
ralversammlung im Frühjahr 1963 wurde 
dann Willi Kopf einstimmig zum 1. Vorsit-
zenden gewählt. Willi Kopf war für 30 Jah-
re der Leiter des Vereins, dem er erfolg-
reich vorstand und dessen Musikerschar 
er zusammenhielt. Willi Kopf führte den 
Musikverein zu beachtlichem Ansehen. 
Unter seiner Führung konnte sich die Mu-
sikerzahl verdoppeln. In seiner Ära wech-
selten vier Dirigenten den Verein. Josef 
Zweckerl, der sich 1969 als Nachfolger für 
Hans Häßlein zur Verfügung stellte, ver-
starb plötzlich nach nur einem Jahr seiner 
Dirigententätigkeit beim MV Sinzheim.

Blick zurück  -  Teil 3

1963: 40-jähriges Bestehen des MV Sinzheim
Mitte: Dir. Hans Häßlein und Vors. Willi Kopf  

Hochzeit  Isabelle Beutel und Manuel Renz

Schon zum vierten Mal (nach  gewissenhaften Recherchen) hat 
der Musikverein Sinzheim eine Musikerehe „gestiftet“. Am 8. 
September 2018 wurden Isabelle Beutel und Manuel Renz in 
der Pfarrkirche St. Martin ökumenisch getraut. Beide gehörten 
viele Jahre dem MV Sinzheim an, bis sie - beruflich bedingt - 
umzogen und seit 2017 ihre „musikalische Laufbahn“ beim MV 
Bauschlott weiterführen. Dass der MV Sinzheim die Trauung 
musikalisch gestaltete, war Ehrensache. Die Musiker aus Bau-
schlott umrahmten nach der Trauung den Sektempfang auf dem 
Kirchplatz.
Bereits im Jahr 2000 hatten die MVS-Aktiven Tanja Walter und 
Walter Urnauer den Bund fürs Leben geschlossen. Zwei Jahre 
später gaben sich Claudia Noé und Heiko Keller das Ja-Wort 
und 2017 war die Vermählung von Alexandra Ledermann und 
Andreas Walter die MVS-Hochzeit Nummer 3. 

Spende für Jugendarbeit

 Ehrung für Simon Huck 

Große Freude herrschte während der Mu-
sikprobe der Jugendkapelle des Musikver-
eins Sinzheim. Völlig überraschend konnte 
Ralf Schmidt, der Vorstand des Musikver-
eins, eine Spende über 1.000 Euro ent-
gegennehmen. Überreicht hat sie Corinna 
Heck, Mitarbeiterin der Online-Filiale der 
BBBank. „Die Direktbank der BBBank un-
terstützt jedes Jahr viele Aktionen sowie 
soziale oder gemeinnützige Aufgaben, 
auch im Bereich der Jugendarbeit in den 
Vereinen“, erläuterte sie bei der Übergabe 
des Spendenschecks. Und da sie die her-
vorragende Jugendarbeit des Musikver-
eins Sinzheim kennt, hat sie ihn als Spen-
denempfänger vorgeschlagen. Herzlichen 
Dank für die gute Idee, die gerne Nachah-
mer finden darf!

Saxophonistin Heike Walz
Heike Walz ist mit Leib 
und Seele Musikerin. 
1969 als eines der 
fünf „Königskinder“ 
geboren, lernte sie 
als 9-Jährige beim 
ehemaligen MVS-Ju-
genddirigent Bruno 
Zuber das Musizieren 
auf dem Saxophon. 
Mit zwölf Jahren wur-

de sie die erste weibliche Musikerin beim MV 
Sinzheim und legte damit den Grundstein für 
die „Geschlechtsneutralität“ des Vereins. Als 
15-Jährige bildete Heike König Nachwuchs-
musiker am Saxophon aus. Während ihres 
einjährigen Amerika-Aufenthaltes  spielte sie 
in Kalifornien in einem 100 Musiker umfassen-
den Orchester mit. 1990 begann ihre berufliche 
Ausbildung zur Steuerfachangestellten. Dies 
kommt seit 16 Jahren dem MV Sinzheim zu-
gute, da sie die Kassenberichte steuergerecht 
aufarbeitet und alle Berichte für das Finanzamt 
fertigstellt. Als stellvertretende Kassiererin ge-
hörte Heike Walz einige Jahre der Vorstand-
schaft an.
Den Ausgleich zu ihrem Beruf in einer Steu-
erkanzlei sowie als Altsaxophonistin beim MV 
Sinzheim findet sie als aktives Mitglied im Reit- 
und Fahrverein St. Wendelin Sinzheim, dem sie 
ebenfalls seit ihrer Jugendzeit angehört.


